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TIPPS DER WOCHE
● Das Rathaus ist am 

Donnerstag, 12.02.2026 
und Freitag, 13.02.2026
ganztägig geschlossen

● Kinderball im Sennhof am 
Schloss
12.02.2026 um 15:30 Uhr

Grundschule Heiligenberg
Neubau von Räumlichkeiten 
für die Ganztagsbetreuung
Ausbauplanung abgeschlossen
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Wichtige Telefonnummern

Bürgermeisteramt:
Rathaus Heiligenberg
Schulstraße 5 07554 9983-0
Fax 07554 9983-29

Bürgermeister 
Denis Lehmann 07554 9983-0
privat:  07554 7938008

1. Bürgermeisterstellvertreter
Michael Moser 07554 9864420

Ortsreferent Wintersulgen
Markus Müller 07554 8314

Ortsreferent Hattenweiler
Florian Kopp  07552 929794

Sprechstunden Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgermeister nach Terminabsprache

Impressum: 
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt in 88633 Heiligenberg, 
Tel. 0 75 54 - 9 98 30, www.heiligenberg.de

Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag, Anton Stähle Gmbh & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771-9317-11, Fax 07771-931740
E-Mail anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Notruf
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Kommandant 
Manuel Nadler   0173 104 21 64

Polizei 110
Polizeiposten Salem 07553  8269-0

Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaftsleiter: Heiligenberg
Silke Schatz 07554 652 o. 0173 3252516
Susanne Holpert 07553 2849930
Krankenhaus Sigmaringen 07571 1000
Krankenhaus Überlingen 07551 9477-0

Ärzte
Praxis Holste 07554 287
Praxis Klier 07554 240

Zahnärzte
Praxis Dr. Bengel 07554 295

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst  0761 120 120 00

Apotheken
Der Apothekennotdienst kann täglich aktuell im 
Internet auf der Homepage der Landesapothe-
kenkammer abgefragt werden: 
• www.lak-bw.notdienst-portal.de 
• 0800 0022 833 
• 22833 Handy (max. 69ct/min) 

Schloss-Apotheke Heiligenberg  07554/250  

Bereitschaftsdienste
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

Bodenseekreis 
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:  116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117

Friedrichshafen
(Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Friedrichshafen GmbH,
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichshafen
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Tettnang (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinik Tettnang GmbH,
Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Überlingen (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
HELIOS Spital Überlingen GmbH,
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Familienhilfe
Home-Care 
Ambulanter Krankenpfl egedienst
Pfl egestützpunkt für Heiligenberg und Umgebung
Verwaltung: 07554 9984 – 0
24-Stunden-Notruf: 07554 9984 – 313 

Bürger-Selbsthilfe Frickingen & 
Heiligenberg e.V. 07554 983050

Linzgau-Shuttle  07553/83 600 33
werktags 9-11 Uhr

Sozialstation Pfullendorf 07552 92896-70

Sozialstation Bodensee e.V.
Pfl egebereich Salem
Ambulanter Pfl egedienst 07553 92220
Bürozeiten: Mo-Fr, 8 - 12 Uhr
Tages- und Nachtpfl ege  07553 92220
www.sozialstation-bodensee.de

Hebamme 
Lara Geiger 0178 8879038
www.larageiger.de

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Frau Senger 07771 8759177

Telefonseelsorge 0800 1110111

Hospizgruppe Salem e.V. 07553 6667

Familienberatung
bei familiären Problemen - Kreisjugendamt -
Fr. Aubry 07541 2045696

AWO Frauen-Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Telefonnummer: 07541 4893626

Wirtschaftsförderung WfB
Bodenseekreis GmbH
Geschäftsstelle Überlingen 07551 94719-37

Selbsthilfegruppe Freundeskreis 07554 8129

Bauhof / Wasserwerk
Bauhof/Bauhofl eiter
Thomas Haupter  0171 7340190 
Wassermeister  0155 60028062
Bauhof 07554 987065
 Fax: 07554 9872816 

Abwasserbeseitigung 0172 3719603

Forstverwaltung
Forstbetrieb Fürst zu Fürstenberg GmbH & 
Co.KG, Forstangelegenheiten
Natan van Helden   0175 222 93 99 

Wildunfälle 
an der L201, K7767 und K7755 
Herr Hornstein  07554 8386 

Forstverwaltung Heiligenberg
Revierleiter Jan Holder 015904204054 

Vermietung Grillhütte Heiligenholz
Günter Reichle 07554 990643

Recyclinghof / Abfallwirtschaft
Öff nungszeiten Recyclinghof
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr

Abfallberatung
Landratsamt 
Bodenseekreis 07541 204 - 5199

Abfallbeseitigung/Abfuhr
Restmüll/Biomüll/Sperrmüll
Einsatzleitung 07541 401093
Gelber Sack
Firma Alba 0800 223 2555

Störungsdienst
Stadtwerk am See
Störung Gas   0800 505 3333

EnBW
Regionalz. Tuttlingen 0800 3629477

Touristinformation
Isabel Meyer 07554 9983-22

Service-Telefon  07554 9983-13
für Wetter- und Loipenbericht

Freibad 07554 8446   

Schulen / Kindergarten / Jugend
Grundschule Heiligenberg
 07554 266
Sporthalle 07554 9899829

Kindergarten - Zum guten 
Hirten Heiligenberg 07554 8544

Kleinkindgruppe/
Waldorfkindergarten 07554 8001-153

Camphill Schulgemeinschaft
Föhrenbühl 07554 8001-0
Heiligenberg-Steigen

Jugendgruppe Heiligenberg
David Raither     0171 3371973

Home-Care 07554 9984214 
Schule für Krankenpfl egeassistenten 

Kirchen
Pfarrbüro Frickingen 07553 91994423
Pfarrbüro Salem 07553 9199440
Ev. Pfarramt 
Salem-Heiligenberg 07553 280
Ev. Pfarramt Pfullendorf 07552 8163

Poststelle
im Nahversorger einLaden   0176 20809204

Bestattungen 
Bestattungsinstitut Allweier 07554 461
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Die Gemeinde Heiligenberg als Schulträgerin und verantwortliche 
Bauherrin treibt die Erweiterung der Grundschule Heiligenberg für 
die künftige Ganztagesbetreuung weiter konsequent voran. Mit 
Blick auf den ab dem kommenden Schuljahr greifenden Rechtsan-
spruch auf Ganztagsbetreuung – zunächst für die neu eingeschul-
ten Erstklässler und in den Folgejahren dann „mitwachsend“ für 
alle Jahrgänge – schaff t die Gemeinde die räumlichen und tech-
nischen Voraussetzungen, um den Ganztagsbetrieb pädagogisch 
sinnvoll, organisatorisch verlässlich und langfristig zukunftsfähig 
abbilden zu können.

Die Planungen für die erforderliche Erweiterung laufen in Verwal-
tung und Gemeinderat seit nahezu drei Jahren. Grundlage war 
eine Machbarkeitsstudie, aus der heraus die nächsten Planungs-
schritte entwickelt wurden. Um die bestmögliche Lösung zu erar-
beiten und aufgrund der Überschreitung des EU-Schwellenwertes 
für die Vergabe von Dienstleistungsaufträgen, wurden die Archi-
tektenleistungen europaweit ausgeschrieben. In der Gemeinde-
ratssitzung am 26. November 2024 erhielt das Architekturbüro 
mmp aus Uhldingen-Mühlhofen, nach vorangegangener Prü-

fung der vier eingegangenen Angebote durch ein beauftragtes 
Rechtsanwaltsbüro, als wirtschaftlichster Anbieter den Zuschlag. 
Seitdem wurden die auf der Machbarkeitsstudie basierende Vor-
planung – ursprünglich erarbeitet durch KOSA-Architekten aus 
Heiligenberg – durch mmp gemeinsam mit Fachplanern, Gemein-
deverwaltung, Schule und Betreuungsteam weiterentwickelt und 
in mehreren Abstimmungsrunden konkretisiert.

Im Erdgeschoss liegen die zentralen Bereiche des künftigen Ganz-
tagsbetriebs. Eine Mensa mit Küche für die Ausgabe von geliefer-
tem Essen sowie zwei zusätzliche Räume für das pädagogische 
Nachmittagsprogramm. Die Mensa wird vorausschauend für bis 
zu 100 Schülerinnen und Schüler ausgelegt, um auf mögliche Ent-
wicklungen bei den Schülerzahlen vorbereitet zu sein. Die beste-
hende kleine Schulküche im Altgebäude (Turnhalle) bleibt erhal-
ten und kann weiterhin in Unterrichtsangebote integriert werden. 
In der Entwurfsplanung wurde außerdem der Raumfolgenablauf 
optimiert. Ziel ist, dass alle schulisch genutzten Räume unab-
hängig voneinander nutzbar sind und direkt erschlossen werden 
können – ein entscheidender Vorteil für den parallel laufenden 
Unterrichts- und Ganztagsbetrieb. Verbunden wird das Bestands-
gebäude und der Neubau über einen Verbindungsgang, der zu-
künftig auch den zentralen Eingangsbereich der Grundschule dar-
stellen soll und über den man zudem direkt in den Außenbereich 
der Grundschule / Schulhof gelangt.

Ein weiterer wichtiger Schritt in der Weiterentwicklung der Pla-
nung ist die Entscheidung für eine Unterkellerung des geplanten 
Neubaus nördlich des bestehenden Schulgebäudes. Hintergrund 
ist die Geländesituation. Bei einer ursprünglich vorgesehenen 
eingeschossigen Bauweise hätte das Gelände unter dem Erwei-
terungsbau um rund 1,80 Meter aufgeschüttet werden müssen. 
Diese Auff üllungen wären später nicht nutzbar gewesen. Der 
Gemeinderat hat sich daher für ein Untergeschoss entschieden – 
eine Lösung, die nicht nur die Niveaugleichheit der Gebäudeteile 
ermöglicht, sondern zugleich zusätzlichen, funktional dringend 
benötigten Raum schaff t.

Der Ganztagesausbau an der Grundschule durch den 
Neubau mit einer Mensa nimmt konkrete Formen an
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Im Untergeschoss werden künftig die komplette Haustechnik 
sowie wesentliche Versorgungs- und Lagerfl ächen untergebracht. 
Vorgesehen sind Flächen für die Heizinstallation mit Pelletslager 
sowie für Elektro- und Lüftungsanlagen. Darüber hinaus entsteht 
ein größerer Lagerraum mit kleiner Werkstatt für den Hausmeis-
ter, um Materialien, die bislang im Schulgebäude verteilt unterge-
bracht sind, zentral und praktikabel zu lagern – etwa Mobiliar, das 
für größere Veranstaltungen benötigt wird. Das Untergeschoss 
wird nicht über eine Innentreppe, sondern über einen Lasten-
aufzug mit dem Erdgeschoss verbunden, womit eine funktionale 
Erschließung sichergestellt wird. Hierdurch geht im wertvollen 
Erdgeschoss weniger Platz, etwa durch ein Treppenabgang im 
Eingangsbereich, verloren. Darüber hinaus ist das Untergeschoss 
außenseitig barrierefrei erschlossen.

Ein zusätzlicher Schwerpunkt liegt auf einer nachhaltigen und 
langfristig tragfähigen Energieversorgung. Die bestehende 
Gas-Heizung der Grundschule verfügt nicht über ausreichende 
Reserven, um auch das Erweiterungsgebäude mitzuversorgen. 
Zudem sind angesichts des Anlagenzustands zeitnah Instandset-
zungs- und Ersatzmaßnahmen erforderlich. Da die bisherige Wär-
meerzeugung gasbasiert und damit nicht regenerativ ist, setzt die 
Gemeinde im Zuge des Neubaus auf eine neue, zukunftsfähige 
Heizzentrale im Untergeschoss des Erweiterungsgebäudes. Diese 
soll nicht nur die Schulgebäude, sondern auch die beiden Sport-
hallen sowie das gegenüberliegende ehemalige Lehrerwohnhaus 
zentral mit Wärme versorgen. Die Wärmeerzeugung ist als rege-
nerative Lösung auf Pelletsbasis in Verbindung mit einer Wärme-
pumpe für die Sommermonate geplant. Ergänzend wird auf dem 
Dach des Neubaus eine Photovoltaikanlage installiert.

Die Entwurfsplanung wurde in der jüngsten Gemeinderatssit-
zung vorgestellt und einstimmig zur Kenntnis genommen bezie-
hungsweise in den bisherigen Schritten bestätigt. Die Phase der 
Entwurfsplanung ist damit weitgehend abgeschlossen. In der 
kommenden Gemeinderatssitzung am 24. Februar 2026 ist vorge-
sehen, den Beschluss zur Bauantragsstellung zu fassen. Zu diesem 
Termin werden auch die endgültige Entwurfsplanung sowie die 
fi nale Kostenberechnung vorgelegt.

Die Gemeinde rechnet derzeit mit Gesamtkosten von rund 4,6 
Millionen Euro. Gleichzeitig werden Fördermittel in Anspruch 
genommen. Aus Bundesmitteln werden nach derzeitigem Stand 
rund 2,2 Millionen Euro erwartet. Ergänzend hat die Gemeinde 
weitere Fördermittel – unter anderem aus dem Ausgleichstock 
des Landes Baden-Württemberg für fi nanzschwache Gemeinden 
– beantragt, um die fi nanzielle Belastung für den Gemeindehaus-
halt bestmöglich abzufedern. Der Baustart ist – vorbehaltlich der 
weiteren Beschlussfassungen und Genehmigungsverfahren – für 
den kommenden Sommer anvisiert.

Mit dem Neubau soll auch das direkte Umfeld der Schule profi -
tieren. Die Außenanlagen erhalten im Zuge der Maßnahme ein 
neues Gesicht. Der Schulhof wird an die neuen Gegebenheiten 
angepasst und entsprechend gestaltet – mit zusätzlichen Spiel-
möglichkeiten und insgesamt mehr Aufenthaltsqualität für die 
Schulkinder. 

Darüber hinaus verfolgt die Gemeinde ein weiteres wichtiges 
Ziel im Sinne der Sicherheit und Barrierefreiheit. Die Bushaltestel-
le vor der Grundschule soll im Rahmen des Ausbauprogramms 
des Landes Baden-Württemberg für barrierefreie Bushaltestellen 
wesentlich verbessert werden. Die Gemeinde hat sich hierfür be-
reits im Oktober 2025 um die Aufnahme in das Förderprogramm 
beworben. Bei einer Zusage ist der konkrete Antrag bis Oktober 
2026 einzureichen, sodass – im günstigen Fall – ein Ausbau der 
Haltestellen im Zeitraum Herbst 2027 bis Frühjahr 2028 realistisch 
erscheint.

Mit dem Neubau für Ganztagsbetreuung und Mensa setzt die 
Gemeinde Heiligenberg ein klares Zeichen. Der Rechtsanspruch 
auf Ganztagsbetreuung wird nicht nur formal erfüllt, sondern mit 
einer durchdachten räumlichen, energetischen und funktionalen 
Lösung hinterlegt. Damit werden die Voraussetzungen geschaf-
fen, damit Ganztagsangebote an der Grundschule Heiligenberg 
verlässlich starten, in den kommenden Jahren mitwachsen und 
langfristig erfolgreich weiterentwickelt werden können.
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Praxisübergabe von Physiotherapeut Ralf 
Fischer an Physiotherapeut  
Niklas Spille-Scheich
Zum Ende des Jahres 2025 hat Physiotherapeut Ralf Fischer die Phy-
siotherapiepraxis an seinen Nachfolger Niklas Spille-Scheich über-
geben.

v.l. Herr Bügermeister Denis Lehmann, Ralf Fischer, Niklas Spille-Scheich, 
2. Bürgermeisterstellvertreterin Maria Morgen, Mitarbeiterinnen Anne 
Haas und Alina Huber

Von 1999 bis 2026 betrieb Ralf Fischer sehr engagiert die Praxis für 
Physiotherapie und hat damit über viele Jahre hinweg einen wich-
tigen Beitrag zur gesundheitlichen Versorgung und zur Lebensqua-
lität in Heiligenberg geleistet, denn eine wohnortnahe und verläss-
liche physiotherapeutische Betreuung ist für die Bürgerinnen und 
Bürger von Heiligenberg ein zentraler Bestandteil der Gesundheits-
vorsorge.
 
Herr Fischer behandelte nicht nur Beschwerden, sondern unter-
stützte Menschen dabei, ihre Beweglichkeit zu erhalten, nach Er-
krankungen oder Verletzungen wieder auf die Beine zu kommen 
und langfristig gesundheitlich stabil zu bleiben. Über zwei Jahr-
zehnte hinweg war er mit großer Beständigkeit auch zu ungewöhn-
lichen Tageszeiten für seine Patienten ein zuverlässiger, beliebter 
Physiotherapeut.   

Um der Wertschätzung der gesamten Gemeinde für die geleistete 
Arbeit Ausdruck zu verleihen, besuchte Bürgermeister Denis Leh-
mann Herrn Fischer in seiner ehemaligen Praxis und überbrachte 
als Dankeschön für seine Arbeit einen Gastrogutschein, verbunden 
mit den besten Wünschen für seinen weiteren Lebensweg.

Es ist sehr erfreulich, dass die Praxis von dem Physiotherapeuten 
Niklas Spille-Scheich weitergeführt wird und damit auch künftig 
eine wichtige Säule der Gesundheitsversorgung in Heiligenberg 
erhalten bleibt. Gewohnte Abläufe der Praxis sowie die Mitarbeite-
rinnen bleiben erhalten. Herr Spille-Scheich wohnt mit seiner Frau 
und zwei Kindern in Katzensteig und freut sich sehr auf seine neue 
Aufgabe zum Wohle der Gesundheit der Einwohnerschaft von Heili-
genberg und Umgebung.

Als Willkommensgruß erhielt Herr Niklas-Spille einen Gastrogut-
schein von Bürgermeister Denis Lehmann, der ihm viel Erfolg für 
seine künftige Praxisleitung wünschte und sich bei Herrn Spil-
le-Scheich für den Entschluss, die Praxis weiterzuführen, herzlich 
bedankte.

Bitte beachten Sie das Lichtraumprofil 
Im Zuge der Streckenkontrolle wurde festgestellt, dass in vielen Be-
reichen der Gemeinde Äste von Bäumen, Hecken und Sträuchern 
in den Straßenraum ragen. Bitte beachten Sie, dass der Baum- und 
Heckenschnitt nur bis Ende März erlaubt ist.

Grundstückseigentümer haben die Verpflichtung, dafür zu sor-
gen, dass die Lichtraumprofile öffentlicher Straßen für den Ver-
kehr freigehalten werden.
Nach § 2 des Straßengesetzes für Baden-Württemberg gehören zu 
öffentlichen Straßen der Straßenkörper, der unter anderem die Fahr-
bahn, Haltestellenbuchten, Gehwege, Radwege, Parkplätze, Trenn-, 
Seiten-, Rand- und Sicherheitsstreifen beinhaltet sowie der Luftraum 
über dem Straßenkörper und das Zubehör wie Verkehrszeichen. 
Gemäß § 28 des Straßengesetzes für Baden-Württemberg ist gere-
gelt, dass Anpflanzungen und Zäune sowie Stapel, Haufen oder an-
dere mit dem Grundstück nicht fest verbundene Einrichtungen nur 
so angelegt werden oder unterhalten werden dürfen, dass sie die Si-
cherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs nicht beeinträchtigen.
 
Es ist leider immer wieder festzustellen, dass an Straßen oder Wegen 
Äste von Bäumen und Sträuchern in verkehrsbehindernder Weise in 
das Lichtraumprofil hineinragen, weil der erforderliche Rückschnitt 
nicht oder nur halbherzig vorgenommen worden ist. Auch sind 
teilweise Verkehrszeichen und die Straßenbeleuchtung durch über-
ragende Äste verdeckt. Dieser Zustand stellt dann oftmals eine er-
hebliche Beeinträchtigung der Sicherheit des Straßenverkehrs dar, 
wenn durch Sichtbehinderung Verkehrszeichen nicht erkannt wer-
den oder Teile von Bäumen und Büschen Fahrzeuge beschädigen 
oder für Fahrradfahrer körperliche Gefahren darstellen können. Die 
Grundstückseigentümer werden deshalb hiermit besonders darauf 
aufmerksam gemacht, dass an öffentlichen Straßen jeweils die fol-
genden erforderlichen Lichtraumprofile freizuhalten sind:
4,50 Meter für den Kraftfahrzeugverkehr über der gesamten Fahr-
bahn. Der Verkehrsraum ist die befestigte Fahrbahnbreite plus 
beidseitig mindestens 50 Zentimeter Sicherheitsfläche. 2,50 Meter 
senkrecht über Geh- und Radwegen. Der Verkehrsraum für den 
Radverkehr ist je Fahrstreifen 1,00 Meter, für Fußgängerverkehr je 
Gehstreifen 0,75 Meter breit.
 
Der lichte Raum ist von festen Hindernissen absolut frei zu halten 
(Äste, Zweige und Buschwerk dürfen nicht hineinragen). Sind feste 
Hindernisse im lichten Raum nicht zu vermeiden, müssen diese als 
Hindernisse beschildert und gegebenenfalls beleuchtet werden (§ 
32 Straßenverkehrsordnung). Damit die Sicherheit und Leichtigkeit 
des Verkehrs in den genannten Bereichen sichergestellt ist, bitten 
wir Sie, die Lichtraumprofile wie aufgeführt frei zu halten oder zu 
schneiden. Des Weiteren wird darum gebeten, Straßenlampen ge-
gebenenfalls frei zu schneiden, damit eine optimale Ausleuchtung 
des Straßenraumes gewährleistet ist.

Bürgermeisteramt Heiligenberg
Ordnungsamt

Das Rathaus informiert 
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Der NETZMonitor
Ein Service auf der Homepage der Gemeinde Heiligenberg

Online-Tool bietet transparenten Einblick in die Energiestruk-
tur der Gemeinde
Wie weit ist der Ausbau der Erneuerbaren Energien in Heiligenberg 
bereits fortgeschritten? Wohin muss ich mich wenden, um meine 
PV-Anlage anzumelden? Fragen rund um die Energieversorgung 
beschäftigen viele Bürgerinnen und Bürger. Erste Anlaufstelle für 
entsprechende Informationen ist in der Regel der örtliche Strom-
netzbetreiber. In Heiligenberg ist das die Netze BW. Das Unterneh-
men verfügt über alle relevanten ortsspezifi schen Energiedaten 
und -fakten, die nun in einem so genannten NETZMonitor zur Ver-
fügung gestellt werden.

Die aufbereiteten Informationen können jederzeit in einer über-
sichtlichen Darstellung und für alle frei zugänglich auf https://
www.heiligenberg.de/de/buerger/default-4e0abcd89f (oder: 
www.heiligenberg.de - Bürger - Auswahl: NETZMonitor) abgeru-
fen werden. Mit nur wenigen Klicks erhalten alle Interessierten so 
einen umfassenden Überblick über die Entwicklung der Energieinf-
rastruktur in Heiligenberg.

Die Gemeinde möchte das Bewusstsein für die Energiewende schär-
fen, indem sie für die Bürgerinnen und Bürger sichtbar machen und 
transparent zeigen, welche Maßnahmen vor Ort ergriff en werden. 
Mithilfe der Informationen kann man sich jederzeit über die aktu-
ellen Netzdaten in der Gemeinde informieren. Der NETZMonitor 

zeigt jeweils die kumulierten Einspeise- und Verbrauchswerte. So 
können die Nutzerinnen und Nutzer ganz unkompliziert den Ener-
giehaushalt einsehen. Zusätzlich werden hier praktische Services, 
beispielsweise die Zählerstandseingabe oder das Einsehen von 
möglicherweise vorhandenen Störungsmeldungen im Stromnetz, 
angeboten. Damit stehen Antworten und Informationen effi  zient 
zur Verfügung, sogar außerhalb der üblichen Öff nungszeiten der 
Verwaltung.

Die Gemeindekasse informiert

Grund- und Gewerbesteuer: 
Fälligkeitstermin 15.02.2026
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass am 15.02.2026 der 
Zahlungstermin für die
1. Rate der Grundsteuer- und der Gewerbesteuervorauszah-
lung ist.
Steuerzahler, die für die Grund- und die Gewerbesteuer 
eine Einzugsermächtigung erteilt haben, bitten wir, nicht 
zu überweisen.
Wir bitten außerdem darauf zu achten, dass die Zahlungster-
mine eingehalten werden, da nach späterem Zahlungseingang 
Mahngebühren und Säumniszuschläge berechnet werden 
müssen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ihre Gemeindekasse

Touristik und Kultur 

Bodensee Linzgau  
Tourismus e. V. 

Am Schlosssee 1, 88682 Salem, Tel: 07553 / 823 780  
tourist-info@bodensee-linzgau.de, www.bodensee-linzgau.de

Öff nungszeiten Oktober bis April: 
Montag bis Freitag: 9:00 – 12:00 Uhr
Bitte beachten Sie: Über Fasnacht ist die Tourist-Information
vom 12.02.2026 bis 20.02.2026 geschlossen.

Infoordner 2026
Sie können ab jetzt Infoordner für Ihre Unterkunft persönlich, tele-
fonisch oder per Mail bei uns bestellen. Deadline hierfür: Freitag, 
06. März 2026!

Erklärung für unsere neuen Gastgeber:
Die Infoordner beinhalten jegliche Informationen zu Transport, 
Ausfl ugszielen, Restaurants, Ärzten etc. und dienen den Gästen als 
Stütze, um sich über die Region zu informieren.Sie können einen 
solchen Infoordner bspw. an den Empfang oder in die Ferienwoh-
nung legen oder auch bei Bedarf zur Verfügung stellen. Für klassifi -
zierte Unterkünfte ist ein Infoordner Pfl icht.

Kosten: 
Einleger: 5,50 € Mitglieder / 9,00 € Nicht Mitglieder
Infoordner: 16,00 € Mitglieder / 21,00 € Nicht Mitglieder
Abholung:Wir informieren Sie per Mail, ab wann Sie Ihre Bestellun-
gen bei uns abholen können.

Prospektbörse Schiff  2026
In März ist es wieder soweit, das Prospektschiff  wird unterwegs sein. 
An Bord erwarten Sie die neuesten Prospekte, spannende Gesprä-
che und die Gelegenheit zum regen Austausch in besonderer At-

mosphäre. Hier können Sie sich mit Prospekten für ihre Unter-
künfte eindecken.

Mittwoch, 18.März 2026 legt das Prospektschiff  wieder an.
Hafen Meersburg (10 – 12 Uhr) und
Hafen Überlingen (14 – 16 Uhr) an
Nutzen Sie diese Möglichkeit, sich ausreichend mit Prospektmaterial 
zu versorgen. Bei Fragen dazu können Sie sich gerne bei uns melden.

Veranstaltungstipps:
Der Zauberlehrling - Ein Theaterstück für alle ab 5 Jahren
Wann? Samstag, 28. Februar 2026 ab 15:00 Uhr
Wo? Prinz-Max-Saal, Salem-Neufrach
Karten erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Salem 4. OG, 
Zimmer 4.02 oder 4.03

Owinger Musiktage
Wann? Vom 12. Bis zum 15. März 2026 ab 19:00 Uhr
Wo? Bürgerhaus kultur|o - Owingen
Tickets gibt es bei uns in der Tourist-Information und bei allen 
Reservix-Vorverkaufsstellen sowie unter www.reservix.de

„Die Mannes Sangesmannen“: A-Capella-Konzert
Wann? Samstag, 14. März 2026 ab 20:00 Uhr
Wo? Prinz-Max-Saal, Salem-Neufrach
Karten erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Salem 4. OG, 
Zimmer 4.02 oder 4.03
"Jazztalk" - Jazz, Pop, Latin, Swing
Wann? Samstag 28, März 2026 ab 19:30 Uhr
Wo? Das Landei in Heiligenberg – Wintersulgen
Karten gibt es direkt beim Landei unter: 
Mail: info@erlebe-das-landei.de oder Tel.: 07554/2599904.

MUK präsentiert: das Calmus Ensemble aus Leipzig
Wann? Donnerstag, 02. April 2026 ab 18:00 Uhr
Wo? Sennhof am Schloss - Heiligenberg
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Tickets gibt es bei uns in der Tourist-Information und bei allen Re-
servix-Vorverkaufsstellen sowie unter www.reservix.de
 
Reservix-Kartenvorverkaufsstelle
Für alle Veranstaltungen, die über die Veranstaltungsplattform Re-
servix vertrieben werden, erhalten Sie bei uns in der Tourist-Infor-
mation Karten. Kommen Sie vorbei und sichern Sie sich Ihr Ticket!
 
Unter anderem:
Owinger Musiktage – vom 12. bis zum 15.03.2026- 
Tickets bei uns

Eröffnungskonzert mit dem Calmus Ensemble Sennhof am 
Schloss Heiligenberg –  02.04.2026 - Tickets bei uns
Seefestival Radolfzell 2026 – vom 03. bis zum 06.06.2026 - 
Tickets bei uns

MARKDORF OPEN-AIR 2026 vom 17. bis zum 20.06.2026 - 
Tickets bei uns
Sound Beach Festival im Uferpark in Überlingen vom 8. bis zum 
11.07.2026 - Tickets bei uns
Hohentwielfestival 2026 Singen vom 16. bis zum 20.07.2026 - 
Tickets bei uns
 
Bleiben Sie immer auf dem neusten Stand über unsere 
Social-Media-Kanäle und unsere Homepage.

Vereins-Info 

Wir freuen uns sehr, dass wir bei diesem Mittagstisch unseren neuen 
Dekan Matthias Zimmermann willkommen heißen dürfen.
Wo: Gasthof Hosbein
Fürstenbergstraße 14, 88633 Heiligenberg
Wann: Dienstag, 24. Februar 2025, 11 :30 Uhr - 14:00 Uhr

Bitte melden Sie sich bis Mittwoch den 18.
Februar verbindlich via Telefon oder E-Mail
bei uns an. Wenn Sie einen Fahrservice oder
eine andere Hilfestellung benötigen, vermerken

Miteinander Bürger-Selbsthilfe  
Frickingen & Heiligenberg e. V.

Kindergarten und Schulen 

vhs Bodenseekreis

Anmeldungen und Informationen: www.vhs-bodenseekreis.de
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt: 
Tel.: 07541 204-5246/-5425/-5431/-5482/-5468  •  Fax: 07541 204-8829

„Buchhaltung ganz einfach selbst erledigen“ Sie erreichen den 
einfachen Umgang und die sichere Handhabung mit „LEXWARE“ 
Buchhalter. Praxisnahe und relevante Übungsfälle garantieren 
Ihren Erfolg für die schnelle Umsetzung im eigenen Unternehmen. 
In Überlingen an 8 Terminen, 24.02.2026 - 19.03.2026, dienstags und 
donnerstags, jeweils 16:15 - 21:00 Uhr, Kursnr. RB504104ÜB*, Kur-
sentgelt: 357,60 EUR.
„ONLINE: Mit 10 Fingern schreiben“ Mit dem angewendeten 
Schulungskonzept erlernen Sie das Schreiben auf der Tastatur in 
nur 6 Stunden. Es basiert auf dem Lernen mit unterschiedlichen 
Sinnen. Der Zusammenhang zwischen Finger, Taste und Buchstabe 
wird so anschaulicher und ist leichter zu merken. Für Erwachsene: 
Online an 4 Terminen, 27.02.2026 - 20.03.2026, freitags, 20:00 - 21:30 
Uhr, Kursnr. RB501005OL*, Kursentgelt: 67,00 EUR (inkl. Lehrbuch). 
Für Schülerinnen und Schüler: Mindestalter 10 Jahre. Online an 4 
Terminen, 27.02.2026 - 20.03.2026, freitags, 18:00 - 19:30 Uhr, Kursnr. 

RB501007OL*, Kursentgelt: 61,00 EUR (inkl. Lehrbuch).
„YouTube-Videos erstellen - Vom Schneiden bis zum Hochladen 
eines Videos“ Du lernst, wie du spielend leicht ansprechende In-
halte erstellst, sie bearbeitest und erfolgreich veröffentlichst – un-
abhängig davon, ob es für dein Unternehmen, einen Verein, berufli-
che Projekte oder den persönlichen Nutzen ist. 
Tauche ein in die Welt der Social Media Kreation und entfalte dein kre-
atives Potenzial! Ab 16 Jahren. In Markdorf am Sonntag, 01.03.2026, 
11:00 - 15:00 Uhr, Kursnr. RB501705MA*, Kursentgelt: 40,53 EUR.

Kindergarten Zum guten Hirten

Einladung zum Informationsabend „Naturgruppe“
Wir planen die Einrichtung einer Naturgruppe ab Frühjahr 2026.
Interessierte Eltern sind herzlich eingeladen, sich im Rahmen eines 
Informationsabends über das pädagogische Konzept, den Tagesab-
lauf sowie die organisatorischen Rahmenbedingungen zu informie-
ren. Der Abend bietet außerdem Raum für Fragen und Austausch.
Dienstag, 24.02.2026 um 19.00 Uhr in der Turnhalle unseres 
Kindergartens. Wir freuen uns über Ihr Interesse.
Das Team der Kindertageseinrichtung

Wintersulger Dorftheater e. V.

Liebe Cego Freunde,
wir laden Sie herzlich zu unserem traditionellen Cego-Turnier am 
Samstag nach dem Funkensonntag ein.
Termin bitte vormerken:
Samstag, 28. Februar 2026 um 14.00 Uhr CEGO-TURNIER im 
Poststüble Wintersulgen.
 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Wintersulger Dorftheater e.V.

Sie das bitte bei Ihrer Anmeldung.
E-Mail: info@miteinander-frickingen.de
Telefon: 07554 - 98 30 50
*der Anrufbeantworter wird regelmäßig von uns abgehört.
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Infos vom Landratsamt

366 Rettungskräfte erhalten 
Bevölkerungsschutz-Medaille für 
Hochwasser-Einsatz 2024
Für ihren Einsatz beim Jahrhunderthochwasser und Starkregene-
reignis im Mai und Juni 2024 haben 366 Rettungskräfte aus dem 
Bodenseekreis die Bevölkerungsschutz-Einsatzmedaille des Innen-
ministeriums Baden-Württemberg erhalten.
Der beherzte und professionelle Einsatz der Frauen und Männer 
von Feuerwehr, Technischem Hilfswerk und DLRG hat wesentlich 
dazu beigetragen, dass die Fluten ohne Opfer und ohne übermä-
ßige Schäden bewältigt werden konnten. Bei den Einsätzen in Me-
ckenbeuren, Kressbronn, Salem sowie Oberteuringen wurden die 
örtlichen Rettungsteams durch Kräfte aus vielen Teilen des Land-
kreises und darüber hinaus unterstützt. Im Rahmen einer Feierstun-
de am 29. Januar 2026 hat Landrat Luca Wilhelm Prayon gemeinsam 
mit Regierungspräsident Klaus Tappeser die Medaillen an die Retter 
und Helfer überreicht und sich herzlich für den persönlichen Einsatz 
bedankt.

Rund 250 Einsatzkräfte waren der Einladung des Landrats in die Lud-
wig-Roos-Halle in Friedrichshafen-Ettenkirch gefolgt. Sie gehören 
den Feuerwehren Eriskirch, Friedrichshafen, Kressbronn, Mecken-
beuren, Oberteuringen, Salem, Sipplingen, Tettnang und der Werk-
feuerwehr ZF sowie den THW-Ortsverbänden Friedrichshafen und 
Überlingen, der DLRG Bodenseekreis und dem Führungsstab der 
Rettungskräfte im Landkreis an. Der Landrat wies in seiner Anspra-
che vor rund 300 Gästen darauf hin, dass der überwiegende Teil der 
Einsatzkräfte ehrenamtlich arbeitet und in der Freizeit die eigene 
Gesundheit und manchmal sogar das Leben einsetzt, um anderen 
zu helfen. In sehr persönlichen Worten bedankte er sich dafür und 
spannte den Bogen zur aktuellen Zeit: „Gerade wenn weltpolitische 
Wirrungen und unberechenbare Naturgewalten Verunsicherung 
bringen, ist es wichtig, dass es Institutionen und Menschen gibt, 
auf die man sich verlassen kann. Das gibt uns allen Sicherheit im 
direkten und im übertragenen Sinn. Dafür gebührt Ihnen unser aller 
Respekt und Dank.“ Wie gut die Fluten im Frühsommer 2024 im Bo-
denseekreis bewältigt wurden, habe gezeigt, auf welch hohem und 
verlässlichem Niveau die Rettungskräfte im Bodenseekreis arbeiten, 
so der Landrat. Bei beiden Überschwemmungen seien in kürzester 
Zeit aus vielen Ortsgruppen große, professionelle Teams geworden.

Rückblick: Einsatz Meckenbeuren und Salem
Das Jahrhunderthochwasser insbesondere der Schussen in Me-
ckenbeuren ab dem 31. Mai 2024 rief rund 230 Einsatzkräfte mit 
etwa 60 Fahrzeugen auf den Plan. In Salem lag der Schwerpunkt auf 
der Siedlung in der Markgrafenstraße. Etwa drei Kilometer Schläu-
che wurden hier eingesetzt. An mehreren Tagen wurden rund 350 
Einsatzstellen bewältigt. In den kreiseigenen Abfüllanlagen in Über-
lingen und Tettnang wurden dafür aus 450 Tonnen Sand 30.000 
Hochwassersäcke hergestellt. Von der Feuerwache Markdorf aus 
koordinierte der Führungsstab den gesamten Einsatz.

Rückblick: Einsatz Oberteuringen
Am 26. Juni 2024 waren bei einem plötzlichen Starkregenereignis 
rund um den Gehrenberg 180 Einsatzkräfte an über 100 Einsatz-
stellen gefordert. Binnen 1,5 Stunden waren ganze Ortsteile von 
Oberteuringen überfl utet. Vier Menschen mussten aus bedrohli-
chen Situationen gerettet werden, ein ganzer Campingplatz wurde 
evakuiert.

Insgesamt waren bei diesen Überschwemmungsereignissen rund 
1.200 Rettungskräfte gefordert. Auch das DRK und die Johanni-
ter-Unfall-Hilfe sowie die Polizei rückten aus. Wer 24 Stunden oder 
mehr im Einsatz war, wurde durch das Innenministerium mit der Be-
völkerungsschutz-Medaille ausgezeichnet.

Neues Ehrenamts-Fortbildungsprogramm 
„Engagiert am See“
Für ehrenamtlich Engagierte im Bodenseekreis gibt es im ersten 
Halbjahr 2026 wieder ein vielseitiges Fortbildungsprogramm. Über 
90 spannende Angebote stehen zur Auswahl, um die Arbeit im Ver-
ein und bürgerschaftlichen Initiativen zu erleichtern. Hierfür gibt es 
nützliches Wissen und Tipps für die persönliche Entwicklung.  Das 
neue Programm deckt eine breite Themenpalette ab: Neben Kursen 
zu Methodenkompetenz, Kommunikation und Selbstfürsorge fi nden 
sich auch Seminare zu Gesundheit, Finanzen und Digitalisierung.

Neu dabei ist ein Angebot für Vereinsvorstände, Koordinatoren 
und Fachkräfte, das sich mit dem Thema „Unbewusste Vorurteile“ 
beschäftigt: „Begegne ich allen Menschen mit der gleichen Off en-
heit und dem gleichen Respekt, unabhängig von ihrer Herkunft, 
ihrem Aussehen und ihren Lebensumständen?“ Diese und weitere 
Fragen behandelt Frauen- und Familienbeauftragte Veronika Wä-
scher-Göggerle in einem kostenfreien Workshop am 5. März im 
Landratsamt.

Ein weiterer Fokus liegt auf der Vereinsarbeit. Spezielle Online-Ange-
bote zu den Themen Vereinsrecht, Vereinssteuerrecht, die Durchfüh-
rung von Mitgliederversammlungen und die korrekte Protokollfüh-
rung greifen zentrale administrative Aufgaben auf. Gerade für kleinere 
Vereine stellen diese Themen oft eine große Herausforderung dar - das 
Fortbildungsprogramm bietet hier gezielt Unterstützung.

Ein fi nanzieller Anreiz ist der bewährte Ehrenamtsbonus. Mit ihm 
werden die Kursgebühren zur Hälfte übernommen. Die Fortbil-
dungsangebote wurden in enger Kooperation zwischen dem Land-
ratsamt Bodenseekreis und zahlreichen Partnern aus dem Bildungs-
bereich zusammengestellt.

Alle Angebote gibt es unter: https://www.bodenseekreis.de/
ehrenamt-fortbildung und auf der digitalen Bildungsplattform
www.qualifi ziert-engagiert-bw.de (Anmeldung erfolgt über die 
einzelnen Fortbildungsanbieter).
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Termine aus der Umgebung 
"Und bist du nicht willig, so BRAUCH' ICH 
...GEDULD" (B I G)  
An vier Abendterminen erhalten sie wichtige Informationen über 
eine gute Kommunikation in Ihrer Familie. Wir wollen Sie als Eltern 
unterstützen, eine klare Haltung hinsichtlich Ihrer Aufgabe als Mut-
ter und Vater zu entwickeln und diese entschlossen zu leben. 

In der Gruppe schauen wir uns Ihre Familiensituationen an, um mit 
Leichtigkeit und auch einer Prise Humor praktische Lösungen für 
den Alltag zu finden und diese spielerisch auszuprobieren.

Der Kurs richtet sich an alle Eltern, die Interesse an guten Beziehun-
gen zu ihren Kindern und Jugendlichen haben.

Kurszeiten: Dienstag von 19:00 bis 21.30 Uhr

• Termin 1: 19.03.2026
• Termin 2: 26.03.2026
• Termin 3: 16.04.2026
• Termin 4: 23.04.2026

Es entstehen keine Kursgebühren. Die Finanzierung wird durch 
das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Ba-
den-Württemberg im Rahmen des Landesprogramms Stärke aus 
Landesmitteln gefördert. 
Anmeldungen bis 13. März 2026

Caritasverband für das Dekanat Linzgau e.V.
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Johann Kraus Straße 3, 88662 Überlingen
07551/830 30
psychologische.beratungsstelle@caritas-linzgau.de
www.caritas-linzgau.de

Interessantes und Wissenswertes 
Ausschreibung Denkmalschutzpreis für 
private Eigentümer
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badische 
Heimat loben zum 39. Mal den Denkmalschutzpreis Baden-Würt-
temberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte Erhaltung und 
Neunutzung historischer Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu fünf 
Preisträger werden mit einem Preisgeld von insgesamt 25.000 Euro 
belohnt, das die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt.
 
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude der 
Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurückliegt. 
Auch beteiligte Architekten und weitere Experten können bis An-
fang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. Diese müssen nicht 
zwingend unter Denkmalschutz stehen.
Der unter Bauherrschaften, Architekturbüros und Denkmalpflege 
renommierte Preis will die Vielfalt und Besonderheiten der Baukul-
tur in Baden-Württemberg sowie das Engagement zu deren Erhal-
tung hervorheben und öffentlich würdigen. Die Spanne reicht von 
mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten des 20. 
Jahrhunderts.

„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch gewach-
sene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie möglich 
bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende und beispielhaf-
te Umnutzungen oder moderne Akzente nicht aus, wenn sie sich 
denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd Langner, Geschäfts-
führer des Schwäbischen Heimatbundes und Mitglied der Fachjury.
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Architek-
ten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentümern 
eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. Bewer-
bungsschluss ist der 30. April 2026. Weitere Informationen sowie 
die Broschüre mit allen notwendigen Angaben zur Ausschreibung 
finden sich unter www.denkmalschutzpreis.de. 

91 Jahre Steigemer Funken
Am Sonntag, den 22. Februar 2026 heißen wir die gesamte Bevöl-
kerung ab 18.30 Uhr auf unserem wunderschön gelegenen Fun-
kenplatz am Silberberg herzlich willkommen. Pünktlich um 19 Uhr 
wird unser 91. Funken entzündet. Nicht ohne vorher das „Steigemer 
Funkenlied“ anzustimmen, mit Bläserbegleitung durch unsere Fun-
kenjugend. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Regionalbudget 2026
Jetzt noch Kleinprojekt einreichen!
„Das Regionalbudget, welches wir zusätzlich zur LEADER-Förde-
rung umsetzen dürfen, richtet sich bewusst an überschaubare 
und schnell umsetzbare Projekte in unserer Gebietskulisse“, 
erklärt Sandra Gerspacher, Regionalmanagerin und Geschäfts-
führerin des Vereins LEADER Westlicher Bodensee e.V. Geför-
dert werden können in sich geschlossene Kleinprojekte mit 
Nettogesamtkosten von maximal 20.000 Euro. 
Der Fördersatz beträgt einheitlich 80 Prozent der förderfähigen 
Kosten. Voraussetzung ist, dass das Projekt noch nicht begon-
nen wurde und nach Auswahl durch das Auswahlgremium bis 
spätestens Herbst 2026 abgeschlossen werden kann.
Bürgermeister Holger Mayer, 1. Vorsitzender des Vereins LEADER 
Westlicher Bodensee e.V., betont: „Gerade für kleinere Vorha-
ben bietet das Regionalbudget eine hervorragende Möglichkeit, 
gute Ideen schnell und unbürokratisch umzusetzen und damit 
die Entwicklung unserer Region konkret voranzubringen. Wir 
möchten alle potenziellen Projektträger und Projektträgerinnen 
ermutigen, den laufenden Aufruf noch zu nutzen.“ Projektbe-
werbungen können eingereicht werden z.B. von Kommunen, 
Vereinen, Privatpersonen aber auch Unternehmen. Das Regi-
onalmanagement weist darauf hin, dass das Regionalbudget 
ein eigenständiges Förderprogramm ist, für das die Mittel vom 
Land Baden-Württemberg sowie den Landkreisen Konstanz und 
Bodenseekreis stammen. Dabei hat das Land die Fördermittel 
gegenüber dem Vorjahr nochmals erhöht. Insgesamt stehen in 
diesem Jahr bis zu 150.000 Euro Landesmittel zur Verfügung, er-
gänzt durch Gelder der beiden Landkreise.
 
„Weiterführende Informationen, Fristen sowie Projektbe-
werbungsunterlagen finden Interessierte unter dem Stich-
wort Regionalbudget auf unserer Website https://www.lea-
der-westlicher-bodensee.de/ Wir empfehlen jedoch, vor 
einer Projekteinreichung Kontakt mit uns in der Geschäftsstelle 
aufzunehmen. Auch für LEADER-Projekte können bereits Be-
werbungen für die nächsten Aufrufe vorbereitet werden“, so 
Lena Wenzel, Regionalmanagerin, abschließend. Das Regional-
management freut sich, Sie bei Ihrer Projektbewerbung unter-
stützen zu dürfen und steht gern für individuelle Beratungster-
mine bereit.
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Kirchliche Nachrichten 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.kath-salem.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Pfarrbüro Salem,  Tel. 07553 / 91 99 44-0
pfarrbuero.salem@kath-salem.de
Montag  14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag  11:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Pfarrbüro Frickingen,  Tel. 07553 / 919944-23
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Dienstag 08:00 – 09:00 Uhr
Mittwoch  14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator  Tel. 07553 / 91 99 44-11
pfarrer.blaser@kath-salem.de
Verena Bensch, Pastoralreferentin  Tel. 07553 / 91 99 44-14
verena.bensch@kath-salem.de

Gottesdienste
Sonntag, 15. Februar - 6. Sonntag im Jahreskreis -  
09:15 Uhr Münster  Hochamt mit närrischer Predigt. 
  Narren im Häs willkommen
10:45 Uhr Röhrenbach  Hl. Messe mit närrischer Predigt. 
  Narren im Häs willkommen 
  (Xaver Lutz und verstorbene Angehörige)

Mittwoch, 18. Februar - Aschermittwoch -
10:45 Uhr Röhrenbach    Hl. Messe mit Austeilung der Asche 
16:00 Uhr Münster  Vesper mit Austeilung der Asche 
18:00 Uhr Frickingen  Hl. Messe mit Austeilung der Asche

Freitag, 20. Februar   
17:00 Uhr Altheim Hl. Messe 
19:00 Uhr Betenbrunn Hl. Messe 

Täglich   
16:00 Uhr Heiligenberg  Rosenkranz in der 
  Herzogin-Luisen-Residenz

Kirchen bleiben über die Fasnetstage geschlossen

Mit Ausnahme der Gottesdienstzeiten bleiben die Kirchen vom 
Schmotzigen Dunschtig, 12. Februar bis Fasnets-Dienschtig, 17. Fe-
bruar geschlossen.

Abweichende Fasnets-Öff nungszeiten der Pfarrbüros in 
Salem + Frickingen:
Do, 12. Februar: geschlossen
Fr, 13. Februar: 9:00 – 12:00 Uhr
Mo, 16. Februar, Di, 17. Februar: geschlossen

Katholische Seelsorgeeinheit Wald
Homepage: www.kath-wald.de

KATH. PFARRAMT WALD:
Monika Hübschle| Fax: 07578/1785  Tel. 07578/634 

Unsere Sprechzeiten:
Wald: Fax: 07578/1785 Tel. 07578/634 
Montag, Dienstag  10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

E-Mail-Adressen:
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de

DAS SEELSORGETEAM:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933421
eMail: stricker@kath-wald.de
Diakon Bernd Lernhart, Wald  Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg  Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933 421
Pater Joseph, Sauldorf  Tel. 07578/933 60 60
eMail: kooperator@messkirch-sauldorf.de
Vikar Francesco Durante  Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de

Gottesdienste 

22.02.2026 10:00 Großschönach
St. Antonius Wortgottesfeier
         

Evangelische Kirchengemeinde 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.ev-kirche-salem.de

Evang. Pfarramt Salem-Heiligenberg,
Schlossstraße 13, 88682 Salem  Tel.: 07553 / 280
salem-heiligenberg@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Sarah Tüchler  
Dienstag, Donnerstag, Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
und Dienstag    14:00 – 17:00 Uhr

Pfarrerin Paula Uhlmann:
Telefon dienstlich: 07553-1708
paula.uhlmann@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 14. Februar 2026
10:00 Talente Allgäu Bodensee 
 Frau Christine Bauer
  Salem Evangelisches Gemeindezentrum
  Es sind alle Interessierte herzlich Willkommen.
 Gerne darf etwas für's Büff et mitgebracht werden.

Sonntag, 15. Februar 2026 - Estomihi
09:30 Gottesdienst
 Pfrin.Uhlmann, Tetyana Agnano
 Heiligenberg Johanneskirche
   
Mittwoch, 18. Februar 2026 - Aschermittwoch
19:00 'Immer wieder Mittwoch'
 Reinhold Gestrich, Pfr.i.R.
 Heiligenberg Johanneskirche
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Zum Aschermittwoch: Was bedeutet 'Buße' in den 95 Thesen von 
Matin Luther? (=Hauptthema in diesem berühmten Text)

Samstag, 21. Februar 2026
11:30 Vesperkirche – Salem is(s)t gemeinsam
 das Vesperkirchenteam
 Salem Evangelisches Gemeindezentrum
 
Sonntag, 22. Februar 2026 - Invocavit
09:30 Gottesdienst
 Pfrin.Uhlmann, Kantorin Stefanie Jürgens
 Betsaal -Schloss Salem
 
Salem is(s)t gemeinsam statt einsam
Sehr herzlich laden wir Sie zum gemeinsamen Essen in unser Evang. 
Gemeindehaus ein! An drei Samstagen, den 21.02., 07.03. und 
21.03.26, von 11.30–15.00 Uhr, erwarten Sie ein leckeres Essen in ge-
selliger Runde, gute Gespräche und ein engagiertes Team. Ab 13.30 
Uhr wird es zudem ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
geben mit Beratungsangeboten, musikalischen Beiträgen, inspi-
rierende Impulse und Kinderbetreuung, Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. Auf Wunsch unterstützt Sie das Linzgau Shuttle gerne dabei, 
zu uns zu kommen und wieder heimzufahren. Anmelden können 
Sie sich dazu bis spätestens eine Woche vorher unter der Nummer 
07553/83 600 33, von Montag bis Freitag, 9–11 Uhr.

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind! Alle sind herzlich willkommen!
 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.ev-kirche-salem.de  

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfullendorf und Hattenweiler
Homepage: www.kirche-pfullendorf.de

Kontaktmöglichkeiten Evangelisches Pfarramt Tel: 07552/8163
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf, E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de
E-Mail Sekretariat: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de

BÜROZEITEN:
Dienstag, Mittwoch und Freitag  09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr

Sebastian Degen, Pfarrer  Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de

Gottesdienste
Sonntag, 15.02.2026
9:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst
zum Fasnetssonntag in der katholischen Kirche St. Jakobus
Pfarrer Sebastian Degen und
Gemeindereferentin Sybille Konstanzer
Mitgestaltet von der Narrenzunft
Kein Gottesdienst in der Christuskirche
 
AKTION KLIMAFASTEN
„So viel du brauchst“
Ökumenische Fastenaktion für Klimaschutz und Gerechtigkeit
Von Aschermittwoch bis Ostersonntag
18. Februar bis 5. April 2026
Jedes Jahr lädt die ökumenische Initiative „Klimafasten“ ein, die Zeit 
vor Ostern zu nutzen, um gemeinsam wichtige Themen in den Blick 
zu nehmen.
Dazu gibt es eine schöne Broschüre, die wöchentlich besondere 
thematische Schwerpunkte setzt. Die Broschüre liegt für Sie in der 
Fastenzeit zur kostenlosen Mitnahme bereit.
 
 

 

Freie Christengemeinde Illmensee
Homepage: www.fcg-illmensee.de

SEELSORGE:
Gerhard Smits Tel. 01556 5384442
Petra Leppert  Tel. 0160 8054516

Kontakt unter:  
Freie Christengemeinde, Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee

Pastor Gerhard Smits, g.smits@fcg-illmensee.de 
info@fcg-illmensee.de, www.fcg-illmensee.de

Liebe Leserin, lieber Leser,
> Darin hat Gottes Liebe ihr Ziel erreicht, so dass wir dem Tag 
des Gerichts voller Zuversicht entgegengehen können. Denn 
wir sind in dieser Welt schon ebenso mit dem Vater verbunden, 
wie Christus es ist. <
(Bibelübersetzung Hoffnung für alle, 1. Johannes 4 Vers 17)
Herzliche Einladung:
 
Freitag,  13.02.  19:30 Uhr Lobpreisgottesdienst im Gemein-

dezentrum in Illmensee, Gewerbestrasse 26
 
Sonntag, 15.02.  10:00 Uhr Anbetungsgottesdienst, parallel 

dazu Kinderstunde im Gemeindezentrum in Ill-
mensee, Gewerbestrasse 26

 
Die aktuellsten Informationen können Sie auf unserer Homepage 
nachlesen.

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Suchen & fi nden – 
ganz einfach mit 
einer Kleinanzeige!

Gartenhilfe gesucht? Ein Sofa zu vergeben? 
Oder auf der Suche nach einer neuen Wohnung?
Unsere privaten Kleinanzeigen bringen Menschen 
zusammen – schnell, lokal und unkompliziert.

Wichtige Hinweise zur Schaltung von Kleinanzeigen
• Zahlung: Anzeigen und Chiffregebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung 

per Barzahlung oder Bankeinzug beglichen.
• Textänderung: Eine nachträgliche Änderung des Anzeigentextes ist nicht möglich.
• Gewerbliche Anzeigen: Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden gemäß 

unserer aktuellen Preisliste für Gewerbetreibende berechnet.
• Private Kleinanzeigen: Der Sondertarif für private Kleinanzeigen gilt ausschließlich 

für schwarz-weiße Anzeigen in den Größen 20 mm  und 30 mm.

• Gestaltete Anzeigen: Anzeigen mit Gestaltung (z. B. Danksagungen, 
Glückwünsche, Traueranzeigen) werden ab einer Größe von 30 mm zum 
Normaltarif abgerechnet.

• Stornierung: Wenn mehrere Wochen oder Ausgaben storniert werden, ist dies 
grundsätzlich möglich. Bitte beachten Sie jedoch, dass der Rechnungsbetrag nicht 
zurückerstattet wird. 

• AGB: Es gelten unsere aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
für Anzeigen, abrufbar unter www.primo-stockach.de.

MusterGemütliches 3-Sitzer-Sofa abzugeben – kostenlos!
Wir verschenken unser gut erhaltenes, beiges Sofa (3-Sitzer) wegen 

Neuanscha� ung. Gep� egt, aus tierfreiem Nichtraucherhaushalt. 
Maße: ca. 2 m breit. Abholung in Musterstadt möglich.

Tel. 00001 / 123456 oder Mail an mustername@email.de

  20 mm hoch x 2-Spaltig (90 mm breit)

 1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 

  2 Ausgaben   =  30 € inkl. MwSt. 

  ab 3 Ausgaben   =  jeweils 15 € inkl. MwSt. pro    
  Ausgabe abzgl. 30% Rabatt

Muster
Zuverlässige Gartenhilfe für Privathaushalt gesucht 
Für unseren privaten Garten suchen wir eine freundliche Unter-
stützung bei leichten Arbeiten wie Rasenmähen, Unkraut jäten und 
Pflanzenpflege – ca. 2–3 Std. pro Woche, nach Absprache.
Bezahlung nach Vereinbarung. 

 Kontakt: Tel. 00001 / 654321 oder WhatsApp

  30 mm hoch x 2-Spaltig (90 mm breit)

  1 Ausgabe  =  20 € inkl. MwSt. 

  2 Ausgaben   =  40 € inkl. MwSt. 

  ab 3 Ausgaben   =  jeweils 20 € inkl. MwSt. pro    
  Ausgabe abzgl. 30% Rabatt

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11    07771 9317-40
 anzeigen@primo-stockach.de     www.primo-stockach.de

  Chiffreanzeige: Bei Chiffreanzeigen berechnen wir 11,90 € 
inkl. MwSt.. Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

Ja, ich möchte eine Anzeige in folgenden Ausgaben buchen

Ausgabe 1

Ausgabe 2

Ausgabe 3

Meine Anzeige soll in der Kalenderwochen erscheinen

01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39

40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

Anzeigentext (Bitte lesbar schreiben!)*

Kontaktdaten

Vorname/Nachname*

Straße*

Plz/ Ort*

Telefon*

E-Mail*

Abbuchungsermächtigung

 Hiermit ermächtige ich Sie, den Betrag für diesen Anzeigenauftrag einmalig 
von dem angegebenen Konto per Lastschrift einzuziehen.

 Hiermit ermächtige ich Sie, alle künftigen Beträge im Rahmen meiner Anzei-
genschaltungen bis auf Widerruf von dem angegebenen Konto per Lastschrift 
einzuziehen.

Kontoinhaber*

BIC*

IBAN*

Datum*  Unterschrift (Rechtsverbindlich)*

Auftrag erteilt!

Privates Kleinanzeigen-Formular - Gültig ab 01.09.2025

Wähle zwischen den beiden Möglichkeiten aus



Achtung, Familienbetrieb kauft 
Pelze, Bleikristall, Teppiche, Kroko-Taschen, D.-Taschen, Abendgarderobe, 

Armbanduhren, Wanduhren, Bilder, Vorwerk-Staubsauger, Musikinstrumente, 
alte Möbel, Nähmaschinen und Schreibmaschinen, Tafelsilber, Goldschmuck, 

Modeschmuck jeglicher Art, Münzen.  
Komme vor Ort, zahle in bar. Familienbetrieb seit 1985, Herr Gert, 

Tel. 0178  465 82 40

Ständiger Ankauf von Antiquitäten

Fotos mit PLZ + Ort bitte per Mail an: info@furthof-antikmoebel.de

Antikmöbel Verkauf & Restaurierungen in 88633 Hattenweiler

www.furthof-antikmoebel.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ab - ak - an - an - be - ber -
chen - chro - den - denz - ditt - druck - eh -
gen - gie - go - ha - hel - klat - land - le - le -
ler - lieb - lo - lung - ma - mo - mor - nen - no -
recht - ren - rich - rin - schaft - sche - schei -
schnar - schol - stel - stieg - sturm - tel - ti -
wirt - zi - zwin
sind 18 Wörter zu bilden, deren zweite 
Buchstaben, von oben nach unten gelesen, 
und siebte Buchstaben, von unten nach oben 
gelesen, ein Zitat von Adalbert Stifter ergeben.

1. gewaltsam fordern

2. Angehörige einer christl. Gemeinschaft

3. Geliebter

4. Meeresfi sch

5. Reihenfolge

6. Anspruch

7. Ökonom

8. lautes Schlafgeräusch

9. Auszeichnung, Würde

10. Pose, Haltung

11. Fliegenfanggerät

12. dt. Komiker, Musiker („Olli“)

13. genügsam

14. Niedergang

15. deutsche Nordseeinsel

16. plötzlicher Hochbetrieb

17. kleine Druckarbeit

18. bildende Künstlerin
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PRIMO-RÄTSELSPASS

ab - ak - an - an - be - ber -ab - ak - an - an - be - ber -ab - ak - an - an - be - ber -

Lösung:1. zwingen, 2. Mormonen, 3. Liebhaber, 4. Scholle, 5. Chronologie, 
6. Anrecht, 7. Wirtschaftler, 8. Schnarchen, 9. Ehrentitel, 10. Stellung, 
11. Klatsche, 12. Dittrich, 13. bescheiden, 14. Abstieg, 15. Helgoland, 
16. Ansturm, 17. Akzidenzdruck, 18. Malerin – „Wo ich nicht lieben kann, mag 
ich nicht leben.“



für Sa., 14.02.2026
Rindergulasch 100 g 1,79 €
Kutteln geschnitten  100 g 0,95 €
Schwarzwurst 100 g 0,99 €

für Sa., 21.02.2026
Schweineschnitzel  100 g 1,19 €
Bauernschinken gegart  100 g 1,69 €
Currywurst  400 g Dose  4,50 €

Öffnungszeiten: samstags von 8 bis 12 Uhr

SULGER  
L a n d m e t z g e r e i

Unser Angebot

Hochwertige Erzeugnisse, ökologisch hergestellt und fair
vermarktet – hiermit hat sich unser Landgasthof über die

Bodenseeregion hinaus einen besonderen Namen gemacht.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

 Frühstückskraft (w/m/d) in Teilzeit

 Servicemitarbeiter (w/m/d) in Teilzeit oder als Minijob

 Hausmeister (w/m/d) in Teilzeit oder als Minijob

Wir bieten geregelte Arbeitszeiten, 
eine überdurchschnittliche Bezahlung und 

eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit familiärem Arbeitsklima.

Landgasthof Keller 
Riedweg 2 | 88662 Überlingen 

Tel. 07553 - 827290 
www.landgasthofbrauereikeller.de | info@landgasthofkeller.de

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de

S’ 
immer 
dabei!

’
immer immer 

Blättle 



Du hast Lust, Teil eines dynamischen Teams zu 
werden? Dann bist Du genau richtig bei uns! 

Wir suchen ab sofort eine/n (m/w/d)

Finanzbuchhalter
Mitarbeiter Vertriebsinnendienst

Mitarbeiter im Getränkemarkt
Staplerfahrer für den Bereich 

Logistik/Getränkemarkt
Kraftfahrer für unsere 
Lebensmitteltankzüge

Du bringst erste Erfahrungen mit, 
bist zuverlässig und arbeitest gerne im Team?
DANN BEWIRB DICH JETZT! 
Weitere Infos und die Möglichkeit 
zur Bewerbung � ndest du über den 
QR-Code unten.

Neue Hausverwaltung ab 01.01.2026
CameHome Immobilienverwaltung UG (haftungsbeschränkt)  
Zertifizierte Hausverwaltung. Melden Sie sich gerne für ein unver-
bindliches Angebot: E-Mail: info@came-home.de  
Tel.: 07556 / 2631962 
Sitz: Uhldingen-Mühlhofen  
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!




